
Informationen für Kunden des Verantwortlichen über die
Verarbeitung personenbezogener Daten

gemäß der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen
Parlaments und des Rates (EU) – „DSGVO“

I. Verantwortlicher für personenbezogene Daten
1) Der Verantwortliche ist Hersteller von Leuchtreklame.

II. Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten
1) Personenbezogene Daten von Kunden werden zum Zweck der Durchführung von
Maßnahmen vor Abschluss des Vertrages, der Erfüllung des Werkvertrages, der
Führung von Aufzeichnungen über Einnahmen und Ausgaben, eingegangene Zahlungen
und über die Wirtschaftsführung verarbeitet, wie sie sich aus den Vorschriften zur
Regelung von Steuern und Buchhaltung ergeben.

2) Personenbezogene Daten von Kunden – deren Abbild kann verarbeitet werden, falls
der Kunde den Sitz des Verantwortlichen persönlich besucht und durch seine
Bewegung einen Sensor des Kamerasystems auslöst.

III. Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten
1) Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten von Kunden
gemäß Artikel II im Sinne von Artikel 6 Absatz 1 DSGVO ist:

a. Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung, insbesondere nach dem Gesetz Nr.
563/1991 Slg., dem Gesetz Nr. 586/1992 Slg. und dem Gesetz Nr. 634/1992 Slg.)

b. Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Werkvertrag, auf dessen Grundlage der
Verantwortliche für Kunden Aufträge für Leuchtreklame sicherstellt.

c. berechtigtes Interesse des Verantwortlichen am Schutz seines Eigentums.

IV. Empfänger personenbezogener Daten
1) In Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Rechtsvorschriften können
Empfänger personenbezogener Daten neben deren betroffenen Personen auch
Behörden der öffentlichen Gewalt sein.

V. Dauer der Verarbeitung personenbezogener Daten
1) Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Erfüllung des
Werkvertrages verarbeitet werden, werden mindestens für die Dauer der Fertigstellung
der Vertragserfüllung und spätestens für die Dauer von einem Jahr danach verarbeitet,
wenn sämtliche Verpflichtungen aus dem betreffenden Vertrag erfüllt worden sind.

2) Personenbezogene Daten, die auf Grundlage einer gesetzlichen Verpflichtung
verarbeitet werden, werden für die Dauer verarbeitet, die zur Erfüllung der gesetzlich
festgelegten Verpflichtung des Verantwortlichen erforderlich ist.

3) Personenbezogene Daten, die auf Grundlage des berechtigten Interesses des
Verantwortlichen am Schutz seines Eigentums verarbeitet werden, werden
ausschließlich für die Dauer verarbeitet, die zur Verwirklichung dieses Interesses des
Verantwortlichen erforderlich ist.

VI. Rechte der betroffenen Personen
1) Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten haben Sie folgende Rechte
betreffend den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten:



• das Recht, von uns Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten zu verlangen;

• das Recht auf Berichtigung personenbezogener Daten, die wir verarbeiten;

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung. Eine Einschränkung der
Verarbeitung bedeutet, dass wir Ihre personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung
eingeschränkt wurde, kennzeichnen müssen und wir sie für die Dauer der
Einschränkung nicht weiter verarbeiten dürfen, mit Ausnahme ihrer Speicherung.
Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung haben Sie dann, wenn:

o Sie die Richtigkeit personenbezogener Daten bestreiten, und zwar für die Zeit, die
wir benötigen, um die Richtigkeit personenbezogener Daten zu überprüfen;

o die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung personenbezogener Daten
ablehnen und stattdessen die Einschränkung ihrer Verwendung verlangen;

o wenn wir Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht
mehr benötigen, Sie sie jedoch zur Feststellung, Ausübung oder Verteidigung von
Rechtsansprüchen verlangen;

o wenn Sie einen Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Artikel VII unten
eingelegt haben, bis überprüft wurde, ob unsere berechtigten Gründe für die
Verarbeitung Ihre Interessen oder Rechte und Freiheiten überwiegen;

• das Recht auf Löschung personenbezogener Daten

• das Recht auf Datenübertragbarkeit

• das Recht, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzureichen

VII. Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung
1) Falls der Verantwortliche in seinem berechtigten Interesse verarbeitet, hat der
Kunde das Recht, jederzeit Widerspruch gegen eine solche Verarbeitung einzulegen.
Den Widerspruch kann der Kunde an die Anschrift des Sitzes des Verantwortlichen
senden: Žďárecká 177, 549 32 Velké Poříčí. Nach Einlegung des Widerspruchs ist der
Verantwortliche berechtigt, eine solche Verarbeitung nur dann fortzusetzen, wenn er
zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweist, die die Rechte und
Freiheiten des Kunden überwiegen, und auch wenn eine solche Verarbeitung zur
Feststellung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich wäre.


